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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:        2007-08-22 
 
 Dezernat/ Amt: II / Finanzverwaltungsamt
 Bearbeiter: Frau Dohr 
 Telefon: 545-1453 
Beschlussvorlage    
Drucksache Nr.    
  öffentlich  

00030/2004    

Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 
Hauptausschuss 

Betreff 
Überplanmäßige Ausgabe in der Hhst. 2.51030.98100 - Krankenhausumlage 

Beschlussvorschlag 
Der Hauptausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von13.400 EUR in 
der Hhst. 2.51030.98100 – Zuweisungen an das Land, Krankenhausumlage. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
 
Für die Krankenhausumlage als Zuweisung an das Land M.-V. wurden als Planansatz für 
das Haushaltsjahr 2004 1.525.000 EUR eingestellt. 
 
Mit Erlass des Sozialministeriums vom 02.07.2004 wurde für die Landeshauptstadt 
Schwerin jedoch eine um 13.400 EUR höhere Krankenhausumlage in Höhe von 
1.538.350,45 EUR berechnet, die zum 31.08.2004 zu zahlen ist. 
 
2. Notwendigkeit 
 
Termingerechte Zahlung der gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligung der kreisfreien Städte 
und Landkreise an den Kosten der Krankenhausförderung. 
 
3. Alternativen 
 
keine 
 
4. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz 
 
keine 
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5. Finanzielle Auswirkungen 
 
Mehrausgaben in Hhst. 2.51030.98100 – Zuweisungen an das Land, Krankenhausumlage in 
Höhe von 13.350,45 EUR 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  
Mehrausgaben: 13.350,45 EUR in Hhst. 2.51030.98100 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  
Mehreinnahmen: 13.350,45 EUR in Hhst. 2.79100.36157 Erschließung Schwerin Süd 
Baufeld III. 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Schmülling 
Beigeordnete 
 
 
 
 
 
gez. Norbert Claussen 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 




